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ein Slnerfenmtnggfdjreiben beröffentlicbt SDtefeä betoog einen

tgerrn B. in 3îr. 44 berfelben 3eitung, bebor er ben Ofen,
nocb biel roemger beffen üonftraftion unb niefit einmal ba3

Soial gefeben batte, ein feljr boreiiigeS Urtbeil p beröffenb
liefen mit ber großartigen Steußernng:

„@8 fei ein betannter Sniff bon Dfenfabrifanten, bnreb

Ueberbeipng b. biinnen Ofenmänben ftbnett p tnärmen" jc.

(Soldée bon B. gemachten Steußerungen flingen mie ®e=

fcbäft?neib in bie 0b«n- Sßenrt B. 2)etail bebarf, fo mag
er fidE) an fèerrn 3. Snabenbanê, Dfenbauer in ©bur, tben=

ben, ber ißm fagen fann, baß ein zweiter 2Jiobeflofen in

2t»fid)t ber Sf«r=0otels «ttb 2StIlctt=^oute« auf aWnloja.
(StuSgefüßrt «ort bem jitrtgft oerftorbenen Saumeifter Sltejanber Kuoni.)

Zürich erfteltt unb in £bätig£eit fieb befiitbe, mit ebenfo

gutem Zeugniß tote bon ïftaienfelb, ohne baß bie töetoobner
itt Süricb/ noch bie Scbulfinber in SJiaienfelb frieren ober

braten. R.

îyragett.
256. 38er ift Lieferant oon Safirftühten mit oerftettbarer

Sücftetjne?
257. Cetebe gabrif liefert einfache fotibe treffen unb ®efftn=

farbeneintageit für ©ementmofaifplättli unb wo finb foteße p be«

ftdjttgen? |Srei§offerten unb Zeichnungen, mit ©ßiffre P 824 be»

5eid)net, beförbert bie ©pebition b. 581.

258. SBetcbe fjabriî tiefen.guten fßorttgnb*©emenf für §anbel
unb ©ementmaarenfabrifation (©ngro®)? tpreiêofferten, mit &î)iffre
L 824 bezeichnet, an bie ©jpebition b. 33t.

259. 38er gibt Sluâfunft über Sermenbung oon 355affergla&

pr ©ementmaarenfabrifation unb welche gabrif liefert gut? ißrei®»
Offerten, mit ©ßiffre J 824 bezeichnet, an bie ©jp. b. 331.

260. 38er liefert m a f et) ä et) te ®ämpffavbe, auf Stoffe wer»
menbbar?

266. 3Betche garbe ober metchev Stnftritf) muß bei einem
Kachelofen oermenbet werben, baß berfetbe fotib ift uitb bie §i|e
erträgt?

267. SBetcße® gut eingerichtete ©pengtergefcßäft ober welche
S3Iec£)waarenfabrif ift für forttaufenbe Sieferung oon 33techftafchen
für gtüffigfeiten à 1, 5, 10 unb 20 Siter eingerichtet? ffierbraurfj
jährlich Don großen Quantitäten, Saarzaljlung fietS nact) jeroei«
liger Sieferung.

2luüt)ürteit.
Stuf grage 231» ©emünfeßte gähnengarnituren liefert (Zeüt)=

nungen unb ißreiScourant franf'o) g. Xobter, ©ürtter, Sömerftraße,
Zuriet).

Stuf grage 241: „38a® mürbe bie Stntage eine® SBafferWerf®
foften mit 100 Siter per ©ehtnbe, 20 Steter ©efätt unb 100 Steter
38afferfmtf ?"

Ungefähre Soften : 100 tf. Steter Söhren oon 35 ©in. $urch=
meffer gr. 1800, ®ran®port unb Segen gr. 300, ®icE)tungSmateriat
unb Slrbeit gr. 100, Xangentiatturbine oon 1 SDteter ®nrct)meffer
mit regulirbarem ©intauf it. Kammrab, moutirt gr. 1200, attfättige

261. geh möchte gerne oon atteren unb erfahrenen gadjmän«
nern ihre Steinung über ®auerhaftigteit unb übrige 33erhättniffe
ber 33techbebact)ungen, fpeziett über $ntï», oerbleite® unb oerzinfte®
Sited) fennen lernen, fomte auch fchmeizerifdje girmen, bie genannte
33ted)e in oerfeßiebenen gormaten it. Stuftern am bittigften tiefern.

NB. Steht zu oergeffen ift bei ber Stngabe, baß mir im ®e»

birgâtanbe finb. S. S. in P. (SSraubünben).
262. 38o bezieht man in ber Schweiz ächte 3Sienerfeffet?
264. Stüffen bie Sotten an einer S3anbfäge Hein ober groß,

weit ober naße aneinanber gefegt fein, Wenn man nur 1/2 Sferbe»
traft zur Serfügung ßat? gft ein Unterfchieb âtuifcgeri ÇioIg= ober
©ußrotten ginficgtlicf) ber Kraft?

265. 38er liefert fotibe roße ober oerfertigte ©cßaufetftiete unb
ZU welchem ißtei®?
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ein Anerkennungsschreiben veröffentlicht. Dieses bewog einen

Herrn L. in Nr. 44 derselben Zeitung, bevor er den Ofen,
noch viel weniger dessen Konstruktion und nicht einmal das
Lokal gesehen hatte, ein sehr voreiliges Urtheil zu veröffent-
lichen mit der großartigen Aeußerung:

„Es sei ein bekannter Kniff von Ofenfabrikanten, durch

Ueberheizung v. dünnen Ofenwänden schnell zu wärmen" ?c.

Solche von L. gemachten Aeußerungen klingen wie Ge-

schäftsneid in die Ohren. Wenn L. Detail bedarf, so mag
er sich an Herrn I. Knabenhans, Ofenbauer in Chur, wen-
den, der ihm sagen kann, daß ein zweiter Modellofen in

Ansicht der Kur-Hotel- und Villen-Bauten ans Maloja.
(Ausgeführt von dem jüngst verstorbenen Baumeister Alexander Kuoni.)

Zürich erstellt und in Thätigkeit sich befinde, mit ebenso

gutem Zeugniß wie von Maienfeld, ohne daß die Bewohner
in Zürich, noch die Schulkinder in Maienfeld frieren oder

braten. R,.

Fragen.
256. Wer ist Lieferant von Rasirstühlen mit verstellbarer

Rücklehne?
257. Welche Fabrik liefert einfache solide Pressen und Dessin-

farbeneinlagen für Cementmosaikplättli und wo sind solche zu be-
sichtigen? Preisofferten und Zeichnungen, mit Chiffre 824 be-
zeichnet, befördert die Expedition d. Bl.

238. Welche Fabrik liefert.guten Portland-Cement für Handel
und Cementwaarenfabrikation (Engross? Preisvfferten, mit Chiffre
4, 824 bezeichnet, an die Expedition d. Bl.

239. Wer gibt Auskunft über Verwendung von Wasserglas
zur Cementwaarenfabrikation und welche Fabrik liefert gut? Preis-
offerten, mit Chiffre 4 824 bezeichnet, an die Exp. d. Bl.

269. Wer liefert wasch ächte Dämpffarbe, ans Stoffe ver-
wendbar?

266. Welche Farbe oder welcher Anstrich muß bei einem
Kachelofen verwendet werden, daß derselbe solid ist und die Hitze
erträgt?

267. Welches gut eingerichtete Spenglergeschäft oder welche
Blechwaarenfabrik ist für fortlaufende Lieferung von Blechflaschen
für Flüssigkeiten à 1, 3, 16 und 26 Liter eingerichtet? Verbrauch
jährlich von großen Quantitäten. Baarzahlnng stets nach jewei-
liger Lieferung.

Antworten.
Auf Frage 231. Gewünschte Fahnengarnituren liefert (Zeich-

nungen und Preiscourant franko) I. Tvbler, Gürtler, Römerstraße,
Zürich.

Auk Frage 241: „Was würde die Anlage eines Wasserwerks
kosten mit 166 Liter per Sekunde, 26 Meter Gefäll und 166 Meter
Wasserlauf?"

Ungefähre Kosten! 166 lf. Meter Röhren von 33 Cm. Durch-
inesser Fr. 1866, Transport und Legen Fr. 366, Dichtungsmaterial
und Arbeit Fr. 166, Tangentialturbine von 1 Meter Durchmesser
mit regnlirbarem Einkauf u. Kammrad, montirt Fr. 1266, allfällige

261. Ich möchte gerne von älteren und erfahrenen Fachmän-
nern ihre Meinung über Dauerhaftigkeit und übrige Verhältnisse
der Blechbedachungen, speziell über Zink-, verbleites und verzinktes
Blech kennen lernen, sowie auch schweizerische Firmen, die genannte
Bleche in verschiedenen Formaten u. Mustern am billigsten liefern.

IlL. Nicht zu vergessen ist bei der Angabe, daß wir im Ge-
birgslande sind. 8. 8. in (Graubünden).

262. Wo bezieht man in der Schweiz ächte Wienersessel?

264. Müssen die Rollen an einer Bandsäge klein oder groß,
weit oder nahe aneinander gesetzt sein, wenn man nur i/z Pferde-
kraft zur Verfügung hat? Ist ein Unterschied zwischen Holz- oder
Gußrollen hinsichtlich der Kraft?

263. Wer liefert solide rohe oder verfertigte Schaufelstiele und
zu welchem Preis?
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Eement« unb 2Raurer»Slrbeiten für Raffung beg SBafferê unb 9tb=

lauf re. gr. 500. Sie SBajferïraft beträgt brutto 26 Sßferbefräfte,
bürfte aber — bie oerfcßiebenen Sïeibunggoerlufte big auf bag erfte
©etriebe berechnet — Wenig über 6Ö'pEt. beg obigen fontmen.
Slnzaßl ber Sfabumgänge 160 per SXiinute bei befter Slraftaug«
nüßmtg. B.

Stuf grage 242. £>obeleifen mit langen Schrauben (Peugeot
frères), prima Qualität, liefert biHigft unb prompteft bie Eifen«
ßanbtung E. 33acbmamt in Eßaujbefonbg. - < #8

Stuf grage 242. Sie Eifenßanblmtg 8- Euoni in ©reltingen
liefert biefe Spezialität Çiobeleifeu.

Stuf grage 242. granzöfifcße §obeleifett mit Sllappenfcßrauben,
©tecßeifen, 8od)beutel (gabrifname: Peugeot frères) liefert in
erfterQualität zu ben bitligften greifen £>• Stopp, ©rencßen (©olottn).

Sluf grage 242. §oßeleifen mit gabrtfmarfe Peugeot frères
führe auf Säger in ben gewöhnlichen ©orten. Solche mit langet
Schraube fönneit fofort beforgt werben.

Semm»9Jlartß, ïïîultergaffe, @t. ©allen.
242. ©olcße Jpobeleifen pit auf Sager Sltfreb Egger, Slar«

Wangen (33ern).
Sluf grage 243. 3d) übernehme nacß meßrjäßrigen Erfaß»

rungen in biefem gacße geuerwerfänberungen mit ©arantie unb
wünfcbe mit bent gragefteller in Storrefponbenz zu treten.

Slnton ©Werber, ©cßtoffer in ©cßwßz-
Sluf grage 243 antworte beut gragefteller, baß 91. Slnaben«

ßang«9tßßner in Zürich unb 8. Slnabenßang in Eßur, Öfen» unb
Sïod)berbbaucr, jebeit gebler non Dtaucß« unb ©aittpfabzügen oom
Slocßßerb big junt ©ampffeffel mit feber ©arantie befeitigen unb
aud) neue obne gebier ßerftellen.

Sluf grage 243. ©g wirb Waßtfäjeinlid), wie eg gewöhnlich
gefcf)teb)t, ber Staminfcßoß nicht richtig eingelegt fein unb zwar fo,
bap beim Uebergang beg uerjüngten Slaucßßuteg in ben Stamm ein
SSorfprung beg Tentent (eine recbtminflige ©de) beftebt, bie entfernt
werben muß. H. K.

Sluf grage 244. SBenben Sie ftd) an 8. 9îef, ©äger in Sap«
©ennwalb.

Sluf grage 244. Eicßene Satten non 25—30 mm 'Side unb
35—50 mm iöreite in beliebiger Sänge liefert ©ßgaj; zur Säge in
©elgberg.

Sluf grage 247. SBenben ©ie fiel) an bie ginnen Sfanntoart
u. 33rumter, Zürich; SBilßetm ©eßler, Safet; grig SKarti, Sinter«
tbur; SSolf u. SSeiß, Zürich; £>. Stopp, ©renken (©olotßurn).

Sluf grage 247. ©piralfebern in Stunbftaßl, gebartet unb un=
gehärtet, liefert SB. ©djeller, ©cßaffßaufen.

Sluf grage 249. 8n ber Slettenfabrif 93run, Slebifon (Sujern).
Sluf grage 250, grig SJcarti in ääintertßur.
Sluf grage 253. Ilm Eicßenßolz am fchönften unb gleichmäßig«

ften färben zu fönnen, oerwenbe man meine ätberifdje Söeige (per
Stilo gr. 2. 25), wenn feine Einrichtung oorßattben ift, um bag
Spolz mittelft Stod)en ober ©ämpfen ju färben.

§. Stopp, ©rencßen (©olotburn).
Sluf grage 254» Sluggezeiißnete ©cßletf« unb Slbzießfteine

nebft Slutfcßer unb beftem ©eßmirget liefert §. Stopp, ©retteßen
(©olotburn).

Sluf grage 254. Eugen SRäber, SBaumetfter in S3aben, lann
3hneit Offerten machen. — ©enaue Slusfunft gibt ghnen gerne
®r. 33. SRerf in grauenfelb, ber oorgüglicße ©cbmirgelfchteiffteine
fabrijirt.

Sulmtifftonê=5lttjeiger.
Sîtrdjenbau Erlenbad). gür ben fReubau ber Stirche in

Erfenbach werben biemit bie Erb«, SRaurer«, SSerpuß«, 3i"imer«
mamtg«, ©aeßbeder« unb ©pengler«Slrbeiten zur freien Bewerbung
auggefeßrieben. )|3läne, 83oraugwtaße unb fSertraggbebingungen fön«
nen auf bem 33ureau beg bauleitenben Slrcßiteften, griebr. SSeßrlt,
SRiinfierg. 1, Zürtd), oom 24. gebruar big 6. SRärz eir.gefeßen
werben. ©ie Singebote finb oerfdjloffen an ben fßräfibenten ber
33aufommiffion, Sperrt! 93ezirfgricßter 33iteler in Erlenbad), einju«
fenben big 8. SOiärj.

@tabt 3imcf) — Gleftrtfdie Söeleudjtmtg. 33ebufg Ein»
führung ber eleftrifchen 33eleud)tung in 3ürid) mürbe burd) Slnfrage
bei ber Einmobnerfcbaft ber muthmaßliche Stonfum, fowie bie ort«
ließe Sßertheilung beg Sidjteg feftgeftellt. .Joieran anfdjließenb, foil
nun unoerjüglid) eilt befinitioeg îfîrojeft fammt Stoftenuoranfch'lag
aufgeftellt unb — bie ©enehmigung ber Oberbehörben uorbehaltett
— an bie Slugfübnmg felbft gefdjritfen werben. 3" biefem Qwecle
eröffnet bie oom ©tabtratß beftellte Spejialfommiffion eine Ston»

turrenj unter iniänbifdjeit unb auglänbifcheit Bewerbern jur
Erlangung ooit biegbegügIichen Offerten. — ®ag Stonlurrenj«
Programm nebft Plänen ift burd) bag Qngenieurbureau ber ©tabt
3ür'id) äu bejieheit; bag leßtere wirb auch jebe weitere gemünfcfjte
Slugfunft ertpeilen. ©ie Offerten ntüffen big fpätefteng ben 15. SKai

l. 3- fchrtftlid) unb oerfchloffen §errn ©tabtrath §. hSeftalojji,
präfibenten ber ©pejialfommiffion, eingereicht werben.

Sicfcntng oott berjinftent ^ifcutucllblcd) für bie fdgoei«
jerifche Slorboftbahn. lieber bie Sieferung oon 2000 Guabratmeter
Oerjinltem Eifenmellbled) fammt 33efeftigunggmitteln für Steubecfung
ber Einfteighalle im' Sfahnhof ©cßaffhaufen wirb hientit Stonlurrenj
eröffnet. 9ief(eftanten biefer Sieferung werben eingelaben, bon ben
)]3tänen unb Sebingungen auf bent S3ureatt beg Ober«3ngenieurg
für ben 33etrieb ber fdiwetjer. Siorboftbaßn, Gerrit ®h- SSeiß, int
SiohmatertalbahnhofJlußerfihl, Einfidjt ju nehmen unb ihre Offerten
an bie ©ireftion ber Siorboftbaßn einzureiben big 10. SOiärj.

©te tdraeititfdie Sîultnê«©emetttbe ttt ßürtd) beabfießtigt,
für ben oergrößerten griebfwf in SBiebilon eine neue Einzäunung
oon 348 SJceter Sänge ju erftellen. ©ie näßeren Sfebingungen,
Zeichnungen nebft Slugjügen über bie SDfaurer«, ©t ein meß«
unb ©d)ioffer»Slrbeiten ftnb bei §erren Ehiobera it. ©feßubi,
Slrdjiteften, einjufehen. — Offerten auf biefe Slrbeit finb big jttm
5. SRärj fchrtftlid) unb oerfeßfoffen an §errn Seop. 33ollag, SfSräfi»
bent ber igraelitifcßen Sîuttuggemeinbe, ©cßiißengaffe, Zürid), ein«
jufenben.

©efängtttßbaitte fiattgttau (93ern). Eg werben ßiemtt bie Erb»,
SRaurer«, ©teinßauer«, Zintmermanttg», ©aeßbeder« unb ©pengier«
Slrbeiten für ein neu zu erftellenbeg ©efängnißgebäube in Sangnau
Zur Slonhtrrenz auggefeßrieben. ©eoife en blanc lönnett auf bem
èantongbauantt erßoben werben, wofelbft bie fptäne zur Einficßt
aufgelegt finb. Bewerber ßaben bte ©eoife mit ben Einßeitgpreifett
unb ber Sluffcßrift „Slngebot für ©efängnißbaute Sangnau" oer«
feßen bet 33aubirettion beg Stantong Sern poftfrei unb oerfiegelt
einzureichen big unb mit 10. SKärz-

gür fVfctler. ©ie ©emeinbe Slegengborf ift 38iüeng, bei ißtem
©cßulgebäube fäntmtlicße genfterpfoften, genfter ttttb galoufte«
laben frifcß anftreießen zu laffen. Bewerber für biefe Slrbeit wollen
gefl. fcßriftlicße fßreigangaben bem ©cßuloerwalter ©. ©oßweiler
in Dîegettgborf einfenben, bei mcld)em atteß ttäßere Slugfunft er«

tßeilt wirb.
Sîoftljauê für Santott§fd)itlcr ttt Slaratt. ©ie Umbauten

Werben in folgenben Slbtßeilungen ber Sonfurrenz unterftellt:
1. SRaurer», Eement«, ©teinßauer», SSerpuß«, Zintmermanttg«,

©lafer«, ©pengier« unb ©cßlofferarbeiten. 2. ©cßreinerarbeiten.
3. igtafnerarbeiien. 4. SOlalerarbeiten, 5. ©apeziererarbeiten. 6.
Eifenlieferttttgen. ©ie glätte, 33att« ttttb SSertraggOorfcßriften liegen
im SSureau beg Stocßbaumeifferg zur Einficßt auf. 95erfd)loffene,
mit ber Sluffdirift „Slantongfdjülerfoftßaug" oerfeßene Eingaben
finb big zum 6. S07är§ näcßftßtn ber Saubireftinn in Sfarau ein«
Zureichen.

ffffaßlrctße. ©ie Sauüerwaltung beg Slantong St. ©allen
eröffnet hientit Stonfurrenz über bie Erftellung einer SPfaßtretße
oon ca. 200 fßfäßlen beim Siurplaß in Dlorfcßacß. 33auOorfcßriften
unb Slfforbbebingungen fönnen fowoßl auf bent 33ureau beg Sïan=

tongingenieurg alg aueß bei Sjerrn §afenmeifter ©mür in Sforfcßacß
eingefeßett 'werben. Oß'erten finb oerfdjloffett unb mit ber Sluf«
feßrift „©tranbbobenfcßuß 9forfcßacß" big fpätefteng ben 3. SJlärz
Ifb. gußre® uu bag 33aubepartement beg Slantong ©t. ©allen ein«
Zureicßen.

SS a ffc r0crfo rgutt g löriettz. Sfeßufg Slugfüßrung ber SBaffer«
oerforgung itt S3rienz läßt bie bortige ©emeinbe bie baßerigen
Sieferungen unb Slrbeiten zur Slonfurrenz augfdjreiben. ©ie fßläne
unb 33ertraggbebingungen finb auf ber ®emeinbefd)reiberei in
Sriettz, fowie aud) tßeiltoeife auf bent 33ureau beg jjjrn. 33. ©tuber
in ©ßun einzufeßen. Eingaben mit Einfeßung ber greife naeß

SKaßgabe ber fBertraggbeftimmungen finb btg zum 23. SRärz 1889
inclufioe fcßriftlicß unb oerfiegelt mit ber Ueberfcßrlft ,,Eingabe für
bie SBafferoerforgung in 33rtenz" an bie bortige ©emeinbefeßreiberet
abzugeben.

^erftefluttg bon Söctonfanälcn. ©ie ^erftellung oon ca.
1700 Ifb. SRetern 33etonfanälen Oon 60/90, 80/120 unb 90/135 cm
Sidjtweite foil in Slfforb oergeben werben, ©ie bezüglichen 3Bor«

feßriften fönnen beim Slantongingeniettr in 33afel bezogen werben,
wofelbft auch bie $Iätte einzufeßen. Uebernaßmgofferten finb an
bag ©efretariat beg 33aubepartementg beg Slantong 93afel»©tabt
einzureichen big 16. SRärz.

rein tnottener boppeltbreiter
©toffe à 85 (Stg. bi§ gr. 1. 20 <£t§. per Elle ober gr. 1. 95
per SJteter (reeller SBertß gr. 2. 45 Etg. big gr. 4. 75 Etg.
per SReter) oerfenben in einzelnen SRetern bireft an SfJriuate
franfo in'g .(paug Ciettinger & Eo., Eentralßof, gürtd).

P. S. SRufter»Slolleltiotten bereitwilligft, neuefte SRobe«

bilber gratig.
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Cement- und Maurer-Arbeiten für Fassung des Wassers und Ab-
lauf ze. Fr. 69V. Die Wasserkraft beträgt brutto 26 Pserdekräfte.
dürfte aber — die verschiedenen Reibungsverluste bis auf das erste
Getriebe berechnet — wenig über 69 pCt. des obigen kommen.
Anzahl der Radumgänge 169 per Minute bei bester Kraftaus-
nützung. L.

Auf Frage 242. Hobeleisen mit langen Schrauben (UsuZsot
Irsrss), prima Qualität, liefert billigst und promptest die Eisen-
Handlung E. Bachmann in Chauxdefonds. - > OÄ

Auf Frage 242. Die Eisenhandlung I. Cuoni in Grellingen
liefert diese Spezialität Hobeleisen.

Auf Frage 242. Französische Hobeleisen mit Klappenschrauben,
Stecheisen, Lochbeutel (Fabrikname: UsuKsot trbrss) liefert in
erster Qualität zu den billigsten Preisen H. Kopp, Grenchen (Soloth.).

Auf Frage 242. Hobeleisen mit Fabrikmarke ?suZsot trsrss
führe auf Lager in den gewöhnlichen Sorten. Solche mit langer
Schraube können sofort besorgt werden.

Lemm-Marty, Multergasse, St. Gallen.
242. Solche Hobeleisen hält auf Lager Alfred Egger, Aar-

Wangen (Bern).
Auf Frage 243. Ich übernehme nach mehrjährigen Ersah-

rungen in diesem Fache Feuerwerkänderungen mit Garantie und
wünsche mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Anton Gwerder, Schlosser in Schwyz.
Auf Frage 243 antworte dem Fragesteller, daß R. Knaben-

hans-Rhyner in Zürich und I. Knabenhans in Chur, Ofen- und
Kochherdbauer, jeden Fehler von Rauch- und Dampfabzügen vom
Kochherd bis zum Dampfkessel mit jeder Garantie beseitigen und
auch neue ohne Fehler herstellen.

Auf Frage 243. Es wird wahrscheinlich, wie es gewöhnlich
geschieht, der Kaminschoß nicht richtig eingesetzt sein und zwar so,
daß beim Uebergang des verjüngten Rauchhutes in den Kamin ein
Borsprung des letztern (eine rechtwinklige Ecke) besteht, die entfernt
werden muß. ll. Ll.

Auf Frage 244. Wenden Sie sich an I. Nef, Säger in Sax-
Sennwald.

Auf Frage 244. Eichene Latten von 25—39 nana Dicke und
36—69 nana Breite in beliebiger Länge liefert Gygax zur Säge in
Delsberg.

Auf Frage 247. Wenden Sie sich an die Firmen Bannwart
u. Brunner, Zürich; Wilhelm Keßler, Basel; Fritz Marti, Winter-
thur; Wolf n. Weiß/Zürich; H. Kopp, Grenchen (Solothurn).

Auf Frage 247. Spiralfedern in Rundstahl, gehärtet und un-
gehärtet, liefert B. Scheller, Schaffhausen.

Auf Frage 249. In der Kettenfabrik Brun, Nebikon (Luzern).
Aus Frage 259» Fritz Marti in Winterthur.
Auf Frage 253. Um Eichenholz am schönsten und gleichmüßig-

sten färben zu können, verwende man meine ätherische Beize (per
Kilo Fr. 2. 25), wenn keine Einrichtung vorhanden ist, um das
Holz mittelst Kochen oder Dämpfen zu färben.

H. Kopp, Grenchen (Solothurn).
Auf Frage 254. Ausgezeichnete Schleif- und Abziehsteine

nebst Rutscher und bestem Schmirgel liefert H. Kopp, Grenchen
(Solothurn).

Auf Frage 254. Eugen Mäder, Baumeister in Baden, kann
Ihnen Offerten machen. — Genaue Auskunft gibt Ihnen gerne
Dr. B. Merk in Frauenfeld, der vorzügliche Schmirgelschleissteine
fabrizirt.

Submissions-Anzeiger.
Kirchenbau Erlenbach. Für den Neubau der Kirche in

Erlenbach werden hiemit die Erd-, Maurer-, Verputz-, Zimmer-
manns-, Dachdecker- und Spengler-Arbeiten zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaße und Vertragsbedingungen kön-
nen auf dem Bureau des bauleitenden Architekten, Friedr. Wehrli,
Münsterg. 1, Zürich, vom 24. Februar bis 6. März eingesehen
werden. Die Angebote sind verschlossen an den Präsidenten der
Baukommission, Herrn Bezirksrichter Büeler in Erlenbach, einzu-
senden bis 8. März.

Stadt Zürich — Elektrische Beleuchtung. Behufs Ein-
führung der elektrischen Beleuchtung in Zürich wurde durch Anfrage
bei der Einwohnerschaft der muthmaßliche Konsum, sowie die ört-
liche Bertheilung des Lichtes festgestellt. Hieran anschließend, soll
nun unverzüglich ein definitives Projekt sammt Kostenvvranschlag
aufgestellt und — die Genehmigung der Oberbehörden vorbehalten
— an die Ausführung selbst geschritten werden. Zu diesem Zwecke
eröffnet die vom Stadtrath bestellte Spezialkommission eine Kon-
kurrenz unter inländischen und ausländischen Bewerbern zur
Erlangung von diesbezüglichen Offerten. — Das Konkurrenz-
Programm nebst Plänen ist durch das Jngenieurbureau der Stadt
Zürich zu beziehen; das letztere wird auch jede weitere gewünschte
Auskunst ertheilen. Die Offerten müssen bis spätestens den 15. Mai

l. I. schriftlich und verschlossen Herrn Stadtrath H. Pestalozzi,
Präsidenten der Spezialkommission, eingereicht werden.

Lieferung von verzinktem ^isenwellblech für die schwei-
zerische Nordostbahn. Ueber die Lieferung von 2999 Quadratmeter
verzinktem Eisenwellblech sammt Befestigungsmitteln für Neudeckung
der Einsteighalle im Bahnhof Schaffhausen wird hiemit Konkurrenz
eröffnet. Reflektanten dieser Lieferung werden eingeladen, von den

Plänen und Bedingungen auf dem Bureau des Ober-Ingenieurs
für den Betrieb der schweizer. Nordostbahn, Herrn Th. Weiß, im
RohmaterialbahnhostAußersihl, Einsicht zu nehmen und ihre Offerten
an die Direktion der Nordostbahn einzureichen bis 19. März.

Die israelitische Kultus-Gemeinde in Zürich beabsichtigt,
für den vergrößerten Friedhof in Wiedikon eine neue Einzäunung
von 348 Meter Länge zu erstellen. Die näheren Bedingungen,
Zeichnungen nebst Auszügen über die Maurer-, Steinmetz-
und Schlosser-Arbeiten sind bei Herren Chivdera u. Tschudi,
Architekten, einzusehen. — Offerten auf diese Arbeit sind bis zum
6. März schriftlich und verschlossen an Herrn Leop. Bollag, Präsi-
dent der israelitischen Kultusgemeinde, Schiitzengasse, Zürich, ein-
zusenden.

Gefängnißbaute Langnau (Bern). Es werden hiemit die Erd-,
Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-, Dachdecker- und Spengler-
Arbeiten für ein neu zu erstellendes Gefängnißgebäude in Langnau
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Devise su dluus können auf dem
Kantokisbauamt erhoben werden, woselbst die Pläne zur Einsicht
aufgelegt sind. Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen
und der Aufschrift „Angebot für Gefängnißbaute Langnau" ver-
sehen der Baudirektion des Kantons Bern postfrei und versiegelt
einzureichen bis und mit 19. März.

Für Maler. Die Gemeinde Regensdorf ist Willens, bei ihrem
Schulgebäude sämmtliche Fensterpfosten, Fenster und Jalousie-
laden frisch anstreichen zu lassen. Bewerber für diese Arbeit wollen
gefl. schriftliche Preisangaben dem Schulverwalter G. Goßweiler
in Regeusdorf einsenden, bei welchem auch nähere Auskunft er-
theilt wird.

Kosthaus für Kantonsschüler in Aarau. Die Umbguten
werden in folgenden Abtheilungen der Konkurrenz unterstellt:

1. Maurer-, Cement-, Steinhauer-, Verputz-, Zimmermanns-,
Glaser-, Spengler- und Schlosserarbeiten. 2. Schreinerarbeiten.
3. Hafnerarbeiten. 4. Malerarbeiten, 5. Tapeziererarbeiten. 6.
Eisenlieferungen. Die Pläne, Bau- und Bertragsvorschriften liegen
im Bureau des Hochbaumeisters zur Einsicht auf. Verschlossene,
mit der Aufschrift „Kantonsschülerkosthaus" versehene Eingaben
sind bis zum 6. März nächsthin der Baudirektion in Aarau ein-
zureichen.

Pfahlreihe. Die Bauverwaltung des Kantons St. Gallen
eröffnet hiemit Konkurrenz über die Erstellung einer Pfahlreihe
von ca. 299 Pfählen beim Kurplatz in Rorschach. Bauvorschriften
und Akkordbedingungen können sowohl auf dem Bureau des Kan-
tonsingenieurs als auch bei Herrn Hafenmeister Gmür in Rorschach
eingesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Strandbodenschutz Rorschach" bis fpätestens den 3. März
lfd. Jahres an das Baudepartement des Kantons St. Gallen ein-
zureichen.

Wasserversorgung Brienz. Behufs Ausführung der Wasser-
Versorgung in Brienz läßt die dortige Gemeinde die daherigen
Lieserungen und Arbeiten zur Konkurrenz ausschreiben. Die Pläne
und Vertragsbedingungen sind aus der Gemeindeschreiberei in
Brienz, sowie auch theilweise auf dem Bureau des Hrn. B. Studer
in Thun einzusehen. Eingaben mit Einsetzung der Preise nach
Maßgabe der Vertragsbestimmungen sind bis zum 23. März 1889
inclusive schriftlich und versiegelt mit der Ueberschrift „Eingabe für
die Wasserversorgung in Brienz" an die dortige Gemeindeschreiberei
abzugeben.

Herstellung von Betonkanälen. Die Herstellung von ca.
1799 lfd. Metern Betonkanälen von 69/99, 39/129 und 99/135 oru
Lichtweite soll in Akkord vergeben werden. Die bezüglichen Vor-
schriften können beim Kantonsingenieur in Basel bezogen werden,
woselbst auch die Pläne einzusehen. Uebernahmsofferten sind an
das Sekretariat des Baudepartements des Kantons Bafel-Stadt
einzureichen bis 16. März.

Inventur-Ausverkauf rein wollener doppeltbreiter
Stoffe à 85 Cts. bis Fr. l. 29 Cts. per Elle oder Fr. 1. 95
per Meter (reeller Werth Fr. 2. 45 Cts. bis Fr. 4. 76 Cts.
per Meter) versenden in einzelnen Metern direkt an Private
franko in's Haus Oettinger tie Co., Centralhof, Zürich.

8. Muster-Kollektionen bereitwilligst, neueste Mode-
bildcr gratis.
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